
Berufswahl- orientierung                     mehr wissen,  besser entscheiden

BO





Auf dem Weg in einen Beruf

Ein Schwerpunkt der Nicolaus-August-Otto-Schule Nastätten ist die  
Berufswahlorientierung (BO). Das Konzept ist speziell auf die Besonder- 
heiten unserer Schule ausgerichtet. Projekte wie die Berufswahl-AG  
oder die insgesamt drei Betriebspraktika dienen dazu, dass die Schüler  
Berufe und Betriebe kennenlernen und – andersherum – die Betriebe  
auch die Schüler. 

Wir verstehen uns dabei als Bindeglied zwischen Schülern und Betrieben,  
um den Übergang zwischen Schule und Beruf möglichst fließend zu  
gestalten. Dabei kommt es nicht darauf an, welcher Schulabschluss  
angestrebt wird. 

Eltern sind wichtig
Zu 80% hängt die Berufswahlentscheidung von den Eltern ab.  
Deshalb sind wir sehr darum bemüht, diese in die Berufsvorbereitung  
zu integrieren. Beispielsweise finden Berufsinformationstag  
und Ausbildungsmesse an einem Freitagnachmittag statt, damit  
die Eltern die Möglichkeit haben, sich gemeinsam mit ihren Kindern  
zu informieren. 

Die Nicolaus-August-Otto-Schule  
bietet alle Schulabschlüsse an.  
Ausführliche Infos zur Integrierten  
Gesamtschule (IGS) und zur  
gymnasialen Oberstufe (MSS) finden  
Sie in den speziellen Broschüren.

BROSCHÜREN



Berufswahlorientierung  
in den Klassenstufen

7 8 9
Einführung  
Berufswahlportfolio 

Eigene Interessen,  
Fähigkeiten und Fertig-
keiten herausfinden

Start Programm  
»Berufseinstiegs- 
begleitung«

ITG: formale Kriterien 
einer Bewerbungsmappe

Erstes Praktikum   
2 wochen

Bewerbungsschreiben  
im Fach Deutsch

Berufswahlelternabend 

Einstieg in die individuelle  
Berufsberatung durch die  
Agentur für Arbeit

Zweites Praktikum  
2 wochen

Projektwoche  
Berufswahlorientierung: 
> Bewerbertraining

> Knigge-Kurs 

> Betriebserkundungen 

> Praktikumspräsentationen 

Möglichkeit der  
Teilnahme am Praxistag



10 11, 12,13
Gezielte Unterstützung  
bei Bewerbungen und 
Ausbildungsplatzsuche

Gezielte Schullaufbahn-
beratung

Gezielte Beratung durch  
die Berufsberaterin der 
Agentur für Arbeit

Drittes Praktikum  
in Klasse 11  
1 woche

Schwerpunkte auf  
Studienberufe erweitern  
(inkl. Duales Studium)  

Möglichkeit, diverse   
Zertifikate zu erlangen 

Besuch von Universitäten  
und Fachhochschulen

Berufs- bzw. Studien- 
beratung durch das Oberstufen-
team der Agentur für Arbeit

In allen Jahrgängen

Dokumentation aller Inhalte und  
Ergebnisse mit Hilfe des Berufswahl- 
passes (Berufswahlportfolio) 

Berufsberatung und Einzelsprech- 
stunde durch die Agentur für Arbeit 

Ausbildungsmesse, Berufs- 
informationstag der IGS Nastätten 

Projekt »Berufswahl AG«

Projekt »BiU – Betriebe im Unterricht« 

Verknüpfung von Unterricht  
und Betrieben (mit Schwerpunkt 
Wahlpflichtfach) 



Betriebe  
im Unterricht
Beim Projekt »BiU« kommen  
Profis in den Unterricht.  
Sie erklären und präsentieren  
praxisnahe Inhalte direkt aus  
ihrer vielfältigen beruflichen  
Erfahrung.

Dabei werden wir zumeist  
von unseren außerschulischen  
Partnerunternehmen  
tatkräftig unterstützt.  



Übergreifendes Thema »Beruf«

Das Thema »Beruf« ist grundsätzlich Thema in allen Fächern. 

Die zentralen Elemente werden dabei in den Fächern Gesellschafts- 
lehre (GL), Deutsch, Informationstechnische Grundbildung (ITG)  
und den Wahlpflichtfächern vermittelt. Parallel wird von allen  
Schülerinnen und Schülern ein Berufswahlportfolio geführt.

Bewerbung

Das Schreiben guter Bewerbungen ist wichtig. Daher legen wir auf die 
Vermittlung dieser Fähigkeit besonderen Wert, begonnen im Fach ITG  
in der siebten Klasse (erste Bewerbungsschreiben) bis hin zur gezielten 
Unterstützung beim Erstellen von Bewerbungen durch Lehrerinnen  
und Lehrer sowie durch die Berufseinstiegsbegleiterin in den Klassen 9 
und 10. Ein Schwerpunkt hierzu liegt im Fach Deutsch der achten Klasse. 

Die Schülerinnen und Schüler werden ebenfalls auf die spezielle Situ-
ation des Bewerbungsgesprächs sowie auf Einstellungstests vorbereitet. 
Dafür führen wir Bewerbertrainings und Bewerberknigge-Kurse durch. 
Unterstützt werden wir auch hierbei von unseren Partnerunternehmen. 



Schülerpraktika

Insgesamt durchlaufen unsere Schülerinnen und Schüler 
drei Praktika in den Klassen 8, 9 und 11. Dadurch erhalten sie  
einen intensiven Einblick in Berufe und Betriebe. Dokumen- 
tiert werden die Praktika mit Hilfe eines Praktikumstagebuchs  
sowie einer Praktikumspräsentation. Alle Schülerinnen und 
Schüler werden während des Praktikums je einmal von ihren  
Klassenleiterinnen oder Klassenleitern besucht. 

Praxistag

Am Praxistag können Schülerinnen und Schüler, welche den  
Berufsreifeabschluss anstreben, während der 9. Klasse in enger  
Absprache mit ihren Eltern teilnehmen. Sie verbringen etwa ein  
dreiviertel Jahr lang einen festen Tag in der Woche komplett im  
Betrieb und erhalten ganz gezielt einen praktischen Einblick  
in die Anforderungen des Berufs.

Das ermöglicht natürlich auch dem Betrieb, sich ein Bild von  
der Schülerin oder dem Schüler zu machen. Im Idealfall kann  
am Ende die Übernahme in ein Ausbildungsverhältnis stehen. 
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Projektwoche

Die traditionelle Projektwoche an unserer Schule, die es in 
dieser Form schon seit fast einem Jahrzehnt gibt, hat in Klasse 9 
den Schwerpunkt Berufswahlorientierung. Jedes Jahr dreht  
sich an den vier Tagen nach Pfingsten alles um die Berufsorien-
tierung. 

Schwerpunkte bilden das Bewerbertraining (inkl. Bewerber- 
knigge), Betriebserkundungen, Praktikumspräsentationen und 
als großer Abschluss findet immer am Freitag nach Pfingsten  
der Berufsinformationstag mit Ausbildungsmesse statt. 

Betriebserkundungen

Betriebserkundungen werden sowohl in der Projektwoche  
als auch im Rahmen des Wahlpflichtfach-Unterrichts  
durchgeführt. Dabei lernen die Schülerinnen und Schüler  
einen Betrieb von innen kennen. Unterstützt werden wir  
hierbei zumeist von unseren Partnerunternehmen. 





Berufsinfotag  
und Ausbildungsmesse

Der Berufsinfotag und die Ausbildungsmesse werden  
zu festen Bausteinen im jährlichen Kalender der Nicolaus- 
August-Otto-Schule.

Bereits im ersten Jahr der Durchführung konnten wir über  
35 regional und überregional tätige Betriebe und Unternehmen  
gewinnen, die sich und ihre Ausbildungs- und Studienberufe  
mit Vorträgen und Messeständen vorstellten. 

An diesem Tag können die Schülerinnen und Schüler  
wichtige Kontakte knüpfen und sie erhalten Informationen  
aus erster Hand. 

Dabei öffnen wir die Tore unserer Schule ganz bewusst  
auch für Jugendliche und Eltern anderer Schulen unserer  
Region. 



Berufswahl AG

Nachdem das Pilotprojekt mit Hilfe der Schulpaten Eaton und  
Kapp-Chemie sehr erfolgreich angelaufen ist, haben wir mittlerweile  
über zehn Betriebe gewinnen können, die bereit sind, sich in den 
kommenden Jahren an diesem Projekt zu beteiligen. Dabei gehen  
die Schüler an einem Nachmittag der Woche in die Betriebe und  
erhalten einen Einblick in Beruf und Betrieb. 

Die Schüler wählen sich freiwillig in diese AG ein und erhalten nach  
erfolgreicher Teilnahme ein Berufswahlzertifikat unserer Schule.  
Dieses kann sehr hilfreich bei zukünftigen Bewerbungen sein und 
im Idealfall ensteht aus der AG heraus ein Ausbildungsverhältnis.

Berufseinstiegsbegleitung

Durch eine Potenzialanalyse, die unter der Federführung der Agentur  
für Arbeit stattfindet, werden Schülerinnen und Schüler ausgewählt,  
die eine besonders intensive Betreuung durch unsere Berufseinstiegs-
begleiterin erhalten. Ziel ist es, dass diese Schülerinnen und Schüler  
zum Abschluss geführt werden und eine passende Ausbildung nach  
der Klasse 9 beginnen können.



BO in der MSS
Innerhalb der gymnasialen Ober- 
stufe (MSS, Klasse 11-13) dehnt  
sich der Schwerpunkt der Berufs-
orientierung von Ausbildungsberufen 
hin zu Studienberufen aus. 

Dabei werden Kontakte mit unter-
schiedlichen Hochschulen genutzt. 

Weiterhin findet in Klasse 11  
ein weiteres Betriebspraktikum  
statt. Auch wird den Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit  
geboten, durch Zusatzqualifikationen 
ihre Chancen auf dem Bewerber-
markt zu verbessern.



Zusammenarbeit mit  
der Agentur für Arbeit
Die Berufsberaterin der Agentur  
für Arbeit unterstützt unsere  
Schule bei der individuellen Bera-
tung der Schülerinnen und Schüler.

In der Einzelsprechstunde können  
diese sich gezielt beraten lassen. 
Weiterhin können sie mit Hilfe der 
Berufsberaterin herausfinden,  
welcher Beruf zu ihnen passt.

Zudem werden Ausbildungsstellen 
aus erster Hand vermittelt.

www.heymann.net

Schulpatenschaften
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Schulpatenbetrieben.  
Diese Schulpatenschaften bestehen zum Teil schon sehr lange. 
Die Schulpaten unterstützen die Schule in vielfältiger Weise,  
besonders aber bei den unterschiedlichen Projekten der Berufs-
wahlorientierung. Ohne diese, aber auch ohne die vielen anderen 
Unternehmen der Region, wäre ein solches Programm nicht zu 
realisieren!

Unsere derzeitigen Schulpaten sind  
ALDI GmbH & Co. KG, Montabaur | EATON Industries GmbH,  
Holzhausen | Gebr. Heymann GmbH, Nastätten | KAPP-CHEMIE 
GmbH & Co. KG, Miehlen | Melzer Kälte + Klima GmbH, Bornich  
Nassauische Sparkasse | Verbandsgemeinde Nastätten  
Volksbank Rhein-Lahn eG



Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 sehr geehrte Eltern,

»mehr wissen – besser entscheiden«, so lautet 
das Motto der Berufsorientierung der Nicolaus-
August-Otto-Schule Nastätten. Die vorliegende 
Broschüre bietet einen gelungenen Überblick  
über die vielfältigen Angebote der Schule, sich 

über den eigenen beruflichen Weg klar zu werden.

Besonders die Vernetzung der Schule in der Region hilft  
dabei, den eigenen Weg in die berufliche Laufbahn zu  
finden. Als Schulträger unterstützt der Rhein-Lahn-Kreis  
die Zusammenarbeit zwischen Schule und heimischen  
Betrieben und nimmt seine Verantwortung wahr. Gerade  
vor dem Hintergrund des demografischen Wandels ist  
es enorm wichtig für unsere Region, unseren jungen Menschen 
Ausbildungsmöglichkeiten anzubieten und sie für Berufe  
zu begeistern. 

Ich freue mich persönlich, die Schirmherrschaft über die  
jährlich stattfindende Ausbildungsmesse der Schule wahr-
nehmen zu können und wünsche allen Beteiligten 
viel Erfolg. 

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Frank Puchtler

landrat des  
rhein-lahn-kreises

Meine Erkenntnisse in den letzten  

Monaten bei Eaton in Holzhausen waren 

durchweg positiv. Ich habe einen 
Einblick  

in das Unternehmen sowie in viele  

verschiedene Ausbildungsberufe e
rhalten  

können. Diese gesammelten Erfahrungen  

werden für meinen zukünftigen beruflichen  

Weg hilfreich sein. I
ch kann jedem Schüler  

aus den unteren Jahrgängen nur 
empfehlen,  

ein Angebot wie die Berufswahl-AG  

anzunehmen und einen Betrieb sowie die 

dazugehörigen Ausbildungsberufe g
enau  

kennen zu lernen.

Hendrik Adletha, Klasse 10d

Kommentar eines Schülers, der am Pitotprojekt 

Berufswahl-AG bei der Firma EATON teilgenommen hat



wir sind Oberstufe!

Mit diesem einfachen Satz wird auf den Punkt gebracht, für was sich die Nicolaus- 
August-Otto-Schule in Nastätten und die ganze Region in den letzten Jahren gemeinsam  
und sehr engagiert eingesetzt haben.

Schulleitung und Kollegium präsentieren eine offene und moderne Schule. Die Anmelde- 
zahlen sowohl für die Sekundarstufe I als auch für die neue gymnasiale Oberstufe zeigen, 
dass sich der Einsatz gelohnt hat. Künftig können in Nastätten sämtliche Schulabschlüsse 
erworben werden. Damit wird das wohnortnahe Bildungsangebot im Blauen Ländchen  
gestärkt und die Rahmenbedingungen für eine familienfreundliche Verbandsgemeinde  
werden weiter verbessert.

Aber nicht nur das zeigt, dass die NAO auf einem insgesamt guten Weg ist.  
Auch die Verzahnung mit Einrichtungen wie der Freiwilligen Feuerwehr im Rahmen  

von Arbeitsgemeinschaften und Wahlfachangeboten sowie mit  
verschiedenen Betrieben der Region im Zuge der Berufs- 
orientierung, bestätigt dies eindrucksvoll.

Den Schülerinnen und Schülern, dem Lehrerkollegium und 
den Eltern wünsche ich eine gute Zeit an und mit der NAOS. 
Sehen Sie die Schule als im Blauen Ländchen stark  

verwurzelten Lebensraum, der die Basis für  
eine positive Entwicklung unseres Nach-

wuchses bietet.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Jens Güllering

bürgermeister der  
Verbandsgemeinde nastätten

»Die Zukunft eines Kindes beginnt  
mit der Wahl der richtigen Schule«

Als Stadtbürgermeister freut es mich be- 
sonders, dass wir in unserem beschaulichen 
Städtchen so ein tolles Schulsystem anbieten 
können. Die Nicolaus August Otto Schule ist 
eine Schule für alle Kinder!

Durch unterschiedliche Differenzierungs- 
angebote und individuelle Förderung gemäß 
ihren Begabungen, Fähigkeiten, Neigungen 
und Interessen versucht die IGS alle Kinder  
zu dem für sie höchst möglichen Abschluss  
zu führen. Sie sollen befähigt werden, 

selbstständig und kritisch zu denken,  
ihre Kreativität zu entfalten und verant-
wortungsbewusst zu handeln. Zudem 

werden sie hier unterstützt bei der 
Berufsorientierung oder auf ihrem 

Weg in eine Berufsausbildung.

Überzeugen Sie sich von  
diesem Konzept und treffen  
Sie die richtige Wahl.

Herzlichst, Ihr

Emil Werner
stadtbürgermeister

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,



Nastätten

Im Schnittpunkt zwischen Limburg, Koblenz und Wiesbaden liegt das Städtchen  
der Blaufärber. Es ist auch heute noch wirtschaftliches und kulturelles Zentrum  
für ein weites Umland. Nastätten bietet sehr gute Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte  
und ein Krankenhaus sowie etliche soziale Einrichtungen. RMV- und NVG-Buslinien  
sorgen für eine gute Erreichbarkeit. Die Unterrichtszeiten sind selbstverständlich 
darauf abgestimmt.



Konzeption, Gestaltung und Fotografie:  
Lindner & Steffen GmbH, Nastätten 
www.lindner-steffen.de

Nicolaus-August-Otto-Schule 
Pestalozzistraße
56355 Nastätten

Sekretariat
Ursula Strobel
Silke Seibel
06772 9305-0 

verwaltung@igs-nastaetten.de 
www.nao-nastaetten.de

Öffnungszeiten  
des Sekretariates
Montag bis Freitag
7:30 bis 9:35 Uhr  
11:05 bis 12:30 Uhr


